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Description
Diese Doppelhenkelschüssel besteht aus einem tellerförmigen unteren Teil und einer darauf
aufstehenden senkrechten Wandung. Die Wandung ist mit umlaufenden Rillen verziert.
Seitlich sind zwei tief angesetzte Griffe mit vegetabilem Dekor an dem Gefäß angebracht. Im
Boden eingeschlagen wurden die Buchstaben: "-I-M-c,’-HM [zusammen, Anm.d.Verf.]". Sie
haben den Charakter einer Gravur. Außerdem sind eine Engels- und eine Rosenmarke
eingestempelt, jeweils mit den Initialen BWB versehen.
Die alte Objektbezeichnung lautet Steilwandschüssel.

Basic data

Material/Technique: Zinn / gegossen & gedreht & verlötet
Measurements: H  7,5 cm; D 30,5 cm

Events

Created When 1800
Who Bernhard Wilhelm Barkhaus
Where Beckum, Germany

Keywords
• Bowl
• Doppelhenkelschüssel
• Geschirr (Hausrat)
• Household goods
• Tin
• Zinngeschirr

https://westfalen.museum-digital.de/object/3817
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